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',. ':Be1blJ.tt 25. Jänl1-~r 19:50.' 

In. der heutigeIl'Sitzung des Nationalrates wurden folgend'eAnfragE3n 

und Anträge .~i~gebraoht a, 
,l/ 

';5;1 
der Abg~.' L'~ dW1g, 

Gen.esen 

\ 
.;' .' n f· ~. a· g.' . e' 
~ .....- " , 

.,.' ..... 

Dr.G,'s 0 h n i tz e 1',Dr. 'T'o n 0 1'0 

an,de:hBundeskanzl,er, .'1 . 

und 

betreffE!nd Ilndi'ens,tstE.Ülung ,des öst~rreichischen Eutopah,ii:rsplanes für 

B,.ru~unt!tnerXOl'ra€~nde r '. Wisse!iss~~:~~;r '~n .' pst t:lrreichh~~l1e, 'H6chs~hule!n., 
)DerLeite~' d,esER:r:'- Zen~ralbür",B ,'Miri:I.ste'r: I,i.D,,/Ludwig· Ta U '0 h' e r, 

hat in einenl Winer, ,Blatt eineaußerprdentlich instI'uktive Da~stellWlg über 

,öste:rr~ io~. <21e'1e, im drit te~ ERP, ,-Jahr' veröffentlicht. ',Marifinqe,t ' ~ärill 
,d~ B$tollWlg d'er~te,igerung deröstert-eichischen' AUßfuhriruH allen Mitt,!3)~~ 

. '" . , ... '(." , . ':'. " .....::.,. . . . . . . ~ '. . .' ,. ':i' 

tUe,u~te,l'streichung ((er" s,tärkereniFörderung,d,es I{leiugewerb:es, .. es :wird von 
,'daS'!l~f:, ein Jahre sprogramrnfü,r /1250 ''lbgerund etW,erde-l).sol},' .. '. " , ..., .. 

, einemSOfortpl'rJgranWi gespliöehen';w~rhoren neuer11Qh ,d~E;l\ErofterUllg'4er ' 

Tatsache, daß ö~te;rei~h der freden'Konkurren:z gewaohs~n :s~in:' muß, .• des wei::' 
, " ' ," '. (. " -: ", \. , '" • I , 

teren.lesenAdrc von der ;Sicheruhg der Vollbeschätt~giüig" ,. de.rLiberalisierull,; 

des 'Auße,nh~ndels,;>de.ß, Devisenwirtschaft "nicht "z~m'pelbstzweokwercien· dät'f, 

U1\dab~oh~ießendWird,uris.noch,eii~m~r dieZusanllnenstelltmg d~s:neueh 'Zentral-

bf1r()Sfilr'ERP"Ang~leglinh~iten dar~elegt.", ' . 
: .: . ~ .. ' '. :' . . .. . . 

Man ,kann Minister ~Tau~her fiJ.rdiesessirie, Da~legu.n€;~ri "dankba.rsein~! 
. , '. . .! .' . .~, . '. . . " 

es ista.ber;ind~r ganzen' DarlegWlgeines der,w ioht'ig'sten 'Probleme ". übersehen· 
.. ' . ..' " . - . ' ..... \ :-. ", .' . .'. '. '.' . ' 

worden a·, 'die l':Otwendigerörderungö6terl'eio~ischerKul,tur~,österrelchisqher 
, W~sserisohaf~~ .I!lit 'ei~emwort,d,ie :Unters,tützurig\ derE~twickl~g dEHiö~ter~ 

• " .. ,.. ' ~', -.' '. . •. '.: . :,. . .' , .. .":. . • . ' '\. ~ . _,' .. . ; ' • .' - '. ...• .' .... • .' ':.' - I ~. • '. 

reichischen.Universitäteri.' All das, was Minister.Taucher s~gt,' mag'.ri:ohti~. 

selntebenaoriohtig iat aber die weitereT~tsaoh~,daß' 6~hli~elioh "tmdend':' 

, lioliQieös't~rl'~ichischen Wissenschaf-teri ~W1d dami.t die'öeterreicmschem Uni;"; 

versi~ä.te~ die 'Gr~~lage auch'derÖsl~rrei.clli'soheriwirtschafts~'olitik:hild~n 
". ,unddaßesdaherdopp~lt, und' dreifachno~wendig'ist,'4iel3em Zen.tralproblem . , 

'österreiohisCherEntwioklung ent8~rechende"·Al.ifmerksanikei:t"Zlizu~enden:.;Heute 
• •• iJ • , •. _ " .' I' .' .. • 

scll den leitenden Mäi!nern der ERP-Pläne nur eine Tatsaohe und eine Frage 

~orgelegt w~rdeiu ',:DiePerso~alpol.ltik det~sterre{cli-i6chen'}bch6Chui~11 'i:st', 

~n ei~er 1crÜischenWendeangelangt, aufdereirien :Seite Tend~nzen der,Abwan­

~erung, 'a.ufderan:deren S,ei ie 'sch~ierigk~it~l1JridAbiehrittilg:bei. Il9U911 :Beru"l" 
fimgen.Ji:s,sölljetzt;nur von den Berufilngehdie Rede, sein., Es '~o-1fdabei 
au.c·hni~h.t auf' eirizeÜie Pe~sonen:rrt1ge'n e'il1.g~gangen wetden,: aber esi'st dooh· . ' 

I) .' 

.'. \ .... : . 

. . - .. ;·1 

" .. '\' 
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vollkommen kl.:l.r; daß ein Mann von Rang und Ansehen an einer auswärtigen Uni·­

versität, der nach Wien berufen werden soll, in erster Linie die Möglichkeit 

einer menschenvJUrdigen Wohnung erlangen muß.. D:'l.S ist heute nicht der Fall .. 

Es soll nicht daVon gesprochen werden, daß einem b.edeutenden Wissenschaftler 

eine vollkommeh unzureichende Wohnung in Kagran angetragen wurde,essoll 

'die ,betrübliche Tatsache nur gestreift werden, daß ein anderer Wissenschaft". 

ler gezwungen ist,mit Frau und J Kindern in eip.em seiner DiensträUJll0 zu woh-

nen p daß ein dritter wieder nur durch die Gnade eines Kollegen in einem Kran­

kenhaus für eine vierkepfige Familie einen notdÜrftigen Wohnra~ hat..llaß 

hier Abhilfe, gesichaffen werden muß, soll das lIochschulleben nicht zu einem ' 

vollen Verdorrenverur,teilt _ sein" ist jedeinkla~, _ Das österreichische 

-wirt schaftlicheLeben und der Aufbau Österreichs b~ruht nicht allein auf 

Handelsbilanzen, er beruht vielleicht in noch vielbestimmenqerem Maße auf 

dem Ansehen, das 'österreichische Kultur, \~stund Wissenschaf't 1m Ansl'1!,M," 

mioßen'; Um dieses Ansehen weiter' erhalten zu. können, ist es n~t!U'lich unver­

meidlich,durch Tod unf Pensionierung entstehende Lück.en gegebenenfe:lls durch . ' . . 

Berufungen ausdefm Auslan-de zu schließen.. Diesen Ausländern muß aber eine 

Wohnung geboten werden, und es scheint notwendig, diß gerade aus den -Mitteln 

von ERP für die Männer 'der Wissensche.f'-t ·Wohnhäuser errichtet w«;trden" die es 

ihnen möglich ~achen, einem RUf anösterreich1ac-heHochschulen Folge zu lei­

steno In dieses ERP-Progr~mm muß aber auch die Notlage der Professoren 

einbezogen werden.,. die bis jetzt schoneirler Berufung Folge leiste'ten oder 

in die Heimat zurückgekehrt sind, ferner auch die Mitglieder der österreichi-
, ' 

sehen Wissenschaft, deren Arbeitsstätten durch Kriegseinwirkung vernichtet 

wUrden, um ihnen die volle EntfcJ:ltung ihrel" wiss!lIlscha.ftlichen Möglichkeiten. 

zu er~'luben. -- -
Die Bundesregierung wird daher' gebeten, sich in den Verhandlungen mit 

den maßgebenden Stellen des ERP mit aller Energie dähin einzusetzen, da.ß im 

Rahmen des österreichischen Wiederaufbaue~ Gelehrten- oder -Profess"renhäus9J;' 

errichtet we:tden, die demmenscheminwfuodigen Zustand,c der gegenwärtig -auf 

dieS'en Gebieten herrscht, ein definitives Ende setzen.. Die tragenden Kräf-

te des ERP haben bekanntlich von Österreich die Erstellung eines WirtschJ.fts­

programms verla.ngt...Di~ses Wirtschaftsprogramm befindet sich gegenwärtig in 

ÄusarbeitWlg, und es' ist höchste Zeit, daß" in dieses Wirtschaftsprogramm ?UO'l· 

die ~ohnbedÜl'fnis6e der österreichischen: WiBsensch~ft eingebaut werden; 

Sollte dies nicht der Fall sein,. so entstehen k ... um r,bschätzbare Gef2.h:r.sl. tür 

die geistige Repräsent.:l.tion der Republik Österreich demAuslands-gegenüber, 

die in weiterer Form auch empfindlichste wirts'chaftliche '.';>1.1 politische 

Schädigungen in sich schließen müssen .. 
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l:(Beih~att zur :Pa:t'lr~lIient81forresP'oridenz. 25~ Jännar'1950. 

,. 

di~ 
. ~' I. An frag,e 

\' 

,'i. Ist 'der . Herr.BWldeskanzler bereit, imSiru~e d1eser Alüifillliungen bei.' 
Erstellung des' definitiy:en ERP .;.WiI't/sbh,iftsplqnes d~für . zu ;'sorgen, 'daß, 

im Interesse 'derö,Bte~reichisch~nWi~sQhSC'ha'ft;Luch' dieWohnWlgsbedtirfnisse 

~er Gelehrten in d1'eaen Pl~n einbezog~n werden und 'nfich Genehmigung du.rch 

4$8 .JJJ1erikJ.nis,che' Element der ,Rektor der Wieher Universltät,r:..1S' Vbrsitzen~. 

der derRekto~~onfel'enz in die Verhandlu~g,enei~escha.l.tet 'Wird?, ') 
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